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das Meer der Woge 
des Kornfeldes gleicht
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von Willi Landsknecht
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Gefördert durch:

Programm zur Ausstellung

01.09.2022 bis 29.09.2022 | FOTOAUSSTELLUNG: UMweltSÜNDEN 
ORT: Rathaus-Foyer Telgte
Die 20 TeilnehmerInnen des Telgte VHS-Fotoforum haben in den ver-
gangenen  Monaten im Rahmen fotografischer Streifzüge viele dieser 
„Sünden“ optisch festgehalten und damit einen nicht-repräsentativen 
Blick auf das Telgter Stadtbild für diese ungewöhnliche Ausstellung 
zusammengestellt. Hier steht nicht die Ästhetik oder der fotografische 
Blick im Vordergrund, sondern eine Dokumentation über umweltschäd-
liches und achtloses Verhalten.

03.09.2022 | 17.00 Uhr | PICKNICKKONZERT | Ohrenschmaus
ORT: An der Skulptur,  Ems Nähe Pappelwald / Westbeverner Straße 
Eine ganz besondere Atmosphäre erwartet die Picknickgäste, wenn 
David Harrington im Rahmen der Ausstellung „Endless“ am Flügel 
spielen wird. Er wird dabei ganz verschiedene Musikrichtungen und 
Genres darbieten, moderne Hits genauso wie Swing, Tanzmusik, alte 
Klassiker, Musical-Songs, Indie-Pop oder Filmmusik. Mit Einbruch der 
Dunkelheit wird die Location an der Ems in blaues Licht getaucht. 
Ganz nach dem Motto „Blau“ des Picknicktages und passend zu den 
beeindruckenden Walfluken am Emsufer.

07.09.2022 | 15.00 Uhr | JONA UND DER WAL  
Kamishibai – Tischtheater für Kinder! 
ORT: Stadtbücherei | Mit Anmeldung
Diese spannende Geschichte über den Propheten Jona fasziniert Kinder 
immer wieder. Sie ist geprägt von der Szene, in der Jona von einem 
großen Wal verschlungen wird. Doch im Bauch des Wales sieht er die 
Dinge plötzlich deutlicher als je zuvor.

15.09.2022 | 19.30 Uhr | LESUNG: Der Schwarm
Schauspieler Stefan  Nászay liest aus „Der Schwarm“ (Frank Schätzing)
ORT: Bürgerhaus Telgte
Der 2004 erschienene Roman „Der Schwarm“ ist der sechste und erfolg-
reichste Roman des Schriftstellers Frank Schätzing. Die existenzielle 
Bedrohung der Menschheit ist Thema des Science-Fiction-Thrillers. 
Menschen sind an verschiedenen Schauplätzen zunehmend Angriffen 
aus dem Meer ausgesetzt. | Info: Stadtbücherei Telgte  

17.09.2022 | 17.00 Uhr | STRAßENTHEATER | Zirkus Empedokles 
Nachhaltiges Theaterspektakel von und mit einem Baum und Peter Trabner 
ORT: Marktplatz Telgte | Eintritt frei
Empedokles, der griechische Denker und Magier, lebt auf Sizilien, stürzt sich 
dort in den Ätna, steigt als Silberwolke in den Himmel und „verteilt“ sich 
sozusagen in homöopathischer Dosis global. Empedokles ist nun also in 
allem und überall enthalten, wie das Plastik in unseren Weltmeeren und die 
Abgase in unserer Luft. 1797 greift Friedrich Hölderlin zur Feder und scheitert 
grandios am selbst auferlegten Dramenprojekt.
Der Schauspieler Peter Trabner probt immer wieder und wieder mit dem 
Baum das Hölderlin-Stück und landet schließlich, wie Onkel Hölderlin selber, 
in der Psychiatrie. Schließlich, als geheilt entlassen, probt Trabner weiter mit 
seinem einzig verbliebenen Freund, dem Baum, dem Repräsentanten der 
gesamten Natur.

18.09.2022 | 11.00 - 18.00 Uhr | „UMWELT:UMDENKEN“ 
Vorträge und Infostände zu den Themen Umwelt, Nachhaltigkeit und Natur       
ORT: Bürgerhaus Telgte | Eintritt frei
Vorträge von: Unverpackt Münster, Greenpeace, Geologischer Dienst NRW 
Infostände von: Fairtrade Mode, ADFC, Büchertisch, Eine Welt Laden, 
Vamos e.V., .u.a.   
Mehr auf www.telgte.de

21.09. 2022 | 15.00 Uhr | JONA UND DER WAL
Siehe 07.09.2022

30.09.2022 | 19.00 Uhr | FILMVORSTELLUNG „Weit“ 
ORT: Museum RELíGIO, Herrenstraße 2 in Telgte
Mit „WEIT. Die Geschichte von einem Weg um die Welt“ wird ein besonderes 
Filmjuwel gezeigt. Begleiten Sie Patrick Allgaier und Gwendolin Weisser 
auf ihrer außergewöhnlichen Reise 50.000 Kilometer per Anhalter, über 
die Ozeane mit dem Schiff und mit Nachwuchs in Mexiko. 
Ein berührender und sehr persönlicher Film.
Mehr auf www.museum-telgte.de

02.10.2022 | 15.00 Uhr | FÜHRUNG  | Stadt. Land. Fluss
Telgte und die Ems mit Elke Bokermann
ORT: Treffpunkt Marktplatz
In dieser Führung spielt die Ems die Hauptrolle. Die Lage am Strom ist für 
Telgte schon immer Segen und Fluch zugleich gewesen. Zum einen konnte 
man die Wasserkraft zur Energiegewinnung nutzen, andererseits musste 
man mit Hochwasser und Überschwemmungen leben. Daneben gab es aber 
auch viele Möglichkeiten, an der Ems seine Freizeit zu verbringen.
Mehr auf www.telgte.de

28.08.2022 | 12.00 Uhr | ERÖFFNUNG 
An der Skulptur / Ems / Nähe Pappelwald / Westbeverner Straße in Telgte
  

Offizielle Begrüßung    Bürgermeister Wolfgang Pieper, Telgte 
Künstlerische Worte    Willi Landsknecht, Altenberge
Einführende Worte    Thomas Nufer, Münster
Musikalische Klänge    Gregor Stennecken, Münster



das Meer der Woge 
des Kornfeldes gleicht

endless – das Meer der Woge des Kornfeldes gleicht 
– frei nach Hölderlin

Die Wellen des Meeres sind für uns sichtbar, sie bewegen sich in ei-
ner erkennbaren Geschwindigkeit als große Riesenwellen auf hoher 
See wie auch als kleine kibbelige Wellen in Landnähe. Ebenso sehen 
wir die wellenartig schwingenden Bewegungen eines Kornfeldes 
und erkennen die Ähnlichkeit zu den schwingenden Wellen des 
Meeres. Eine von sanften Hügeln geformte Landschaft vollzieht im 
Grunde die gleiche Schwingung wie das Wasser des Meeres mit den 
großen Wellentälern und -kämmen. Nur ist diese Landbewegung 
mit unseren menschlichen Sinnen wegen der großen Langsamkeit, 
wegen der sich über Millionen Jahre hinziehenden Bewegung nicht 
zu erkennen. Wir sehen die schwingende Landschaft sozusagen 
in Extremzeitlupe, erkennen aber dennoch in dieser Momentauf-
nahme die Wellenbewegung. Die Wale tauchen in dieser endlosen 
Schwingung, in diesen Erdwellen ab und symbolisieren die Idee 
eines universellen Eins-seins. „Eines zu sein mit Allem, was lebt, 
in seliger Selbstvergessenheit wiederzukehren ins All der Natur, 
das ist der Gipfel der Gedanken und Freuden, ...“ (Hölderlin)
Wir haben Freude an der ästhetischen Bewegung der Wale, wir 
sind beeindruckt von der Größe ihrer Körper, wir spüren eine emo-
tionale Nähe zu ihrem Wesen und fühlen uns verbunden. Anderer-
seits erscheinen sie als Wesen einer Anderswelt mit der Botschaft, 
dass unser Wissen um die Welt nur auf dem schmalen Streifen 
der für uns sichtbaren Phänomene beruht. So ist auch Münster-
land Meer und Meer ist Münsterland. Die Wale sind Botschafter, 
die uns auf globale Zusammenhänge hinweisen; nicht nur auf die 
naturromantischen, emotionalen und geoentwicklungshistorischen 
Zusammenhänge, sondern gerade auch auf die von uns Menschen 
verursachten globalen Auswirkungen unserer lokal begrenzten 
Sichtweise und unseres egoistischen Handelns. Wir formen die 
Welt. Auch im Münsterland. Die Welt beginnt hier vor unseren 
Füßen. Wir sind Teil des Ganzen. Wir sind Gäste. Die Wale waren 
vor uns hier.

Willi Landsknecht

Über den Künstler

Willi Landsknecht

Willi Landsknecht wurde am 20. Juni 
1955 geboren. Seit 1990 arbeitet er als 
freier Künstler mit Schwerpunkten in
Malerei, Holzschnitt, Objektkunst und Klangarbeit.
Er beschäftigt sich intensiv mit Meditation und diese ZEN-Erfahrung 
fließt ganz natürlich in seine künstlerischen Arbeit hinein.
Bis zum Jahr 2003 war er insgesamt acht Jahre Mitglied der Freien 
Künstlergemeinschaft „Schanze“ in Münster, davon zwei Jahre als 
Kanzler. Öffentlich waren Arbeiten des Künstlers bisher im Münster-
land, den Niederlanden und in Russland (St. Petersburg) in Gruppen- 
und Einzelausstellungen und mit Projektarbeiten zu sehen. Er entwi-
ckelt außerdem Bühnenbilder und Sounds für die freie Theaterszene. 
Großformatige Objekte sind seine Leidenschaft. 
Willi Landsknecht lebt und arbeitet in Altenberge/Hansell.

Willi Landsknecht – ein wahrhaft kreativer und verlässlicher Kopf!

„Ich arbeite seit ca. 20 Jahren in vielen Performances und Theater-
produktionen mit Willi Landsknecht zusammen. Seine Ideen in den 
Bereichen Klang/Musikinstallation, Objekte und Malerei entwickelt 
er bis ins kleinste Detail. Die Werke gehen daher weit über das 
vordergründig Wahrnehmbare hinaus und öffnen ungewöhnliche 
Sichtweisen. Mit einfachsten Mitteln erzeugt er mit seiner Form- 
und Materialsprache eine Sogwirkung. Seine Arbeiten – meist im 
ökologisch-gesellschaftspolitischen Themenbereich angesiedelt – 
berühren tiefe menschliche Erfahrungswelten, ganz ohne Kitsch 
und Klischee.“

Thomas Nufer 
Autor, Regisseur und Aktionskünstler


